
 

 

Musik & Text: July Paul 

 
In der Nacht 

 
Wie eine Karawane   
Ziehen Gedanken an dir vorbei 
Du liegst allein in deinem Bett 
Und kriegst den Kopf einfach nicht frei 
   
Wann kommt der Engel, der dich befreit 
Von deinen Zweifeln, deinem Selbstmitleid 
Wann kommt der Tag, an dem du feststellst 
Dass du endlich deinen Traum in eigenen Händen hältst? 
 
Wenn's dunkel wird, hörst du den Blues 
Er kommt gern in der Nacht 
Ein Schrei deiner Seele, ein Gruß 
und deine Sehnsucht erwacht 
Wie eine Rock-Sinfonie in der Nacht 
 
Der Tag war viel zu kurz 
Du wolltest eigentlich doch mehr   
Wer resigniert, verliert 
Doch was leicht ist, ist oft schwer 
   
Du bräuchtest mal ein Abenteuer 
Doch meist ist nur der Abend teuer 
Ein Leben prall und in 3D 
Und du führst Regie bei einem Hollywood-Dreh 
 
Wenn's dunkel wird, hörst du den Blues 
Er kommt gern in der Nacht 
Ein Schrei deiner Seele, ein Gruß 
Der das Feuer in dir entfacht 
Ein Rhythmus wie Fieber in der Nacht  
  
Wenn's dunkel wird, hörst du den Blues 



 

 

Er kommt gern in der Nacht  
Ein Schrei deiner Seele, ein Gruß 
Wie ein Blitz, der in dich kracht 
  
Wenn's dunkel wird, hörst du den Blues 
Er kommt gern in der Nacht 
Ein Schrei deiner Seele, ein Gruß 
Wie ein Orkan auf einer Luxusjacht  
in der Nacht 
   
Die Welt ist niemals laut und nicht bunt 
Viel zu eckig und gar nicht rund 
Ein Film, der dieses Bild dir zeigt 
Hat jeden Anspruch auf Erfolg vergeigt 
 
Denn unsere Welt ist ein Juwel 
Sie braucht keinen Lack, sie braucht kein Gel 
Pack dein Herz in deine Hand 
Ganz egal in welchem Land 
 
Jeder kann sie spüren und sehen 
Man muss mit ihr nur gut umgehen  
Pfeif' auf‘s Geld, auf Schnick und Schnack 
Leb‘ jede Minute an deinem Tag 
 
Vergeud‘ dein Leben nicht im Frust 
Du wärst für alle ein Verlust 
Geh' einfach auf die Menschen zu 
Und schenk ihnen deine Liebe immerzu 
   

Wenn die Welt einmal untergeht 
Dann geht sie halt unter 
Geht sie halt unter 
Doch wenn sie nicht untergeht 
Dann wird sie noch bunter … 

  


